Gemeinderatswahlen am 15. November 2020
M E R K B L A T T
für Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler, die den Besuch einer „fliegenden Wahlbehörde“ angefordert haben
Sie werden am Wahltag (15. November 2020) während der in der Gemeinde vorgesehenen Wahlzeit von einer

besonderen “fliegenden“ Wahlbehörde
in der Unterkunft, die Sie beim Antrag angegeben haben, zwecks Stimmenabgabe besucht.

Bitte beachten Sie dabei Folgendes:

1. Bewahren Sie Ihre Wahlkarte samt Inhalt bis zum Wahltag sorgfältig auf und übergeben Sie diese der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter. Erst dann geben Sie Ihre Stimme – unbeobachtet – im Beisein der Wahlbehörde ab.
Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihre Wohnungstür anlässlich des Besuches der besonderen Wahlbehörde geöffnet wird.

2. Halten Sie Ihre Wahlkarte sowie einen amtlichen Lichtbildausweis oder eine sonstige amtliche Urkunde zwecks Nachweis der Identität bereit. Geeignet sind insbesondere Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (der Meldezettel ist zum Nachweis der Identität nicht geeignet).
3. Wenn Sie blind, schwer sehbehindert, körper- oder sinnesbehindert sind, sodass Ihnen die Ausfüllung des amtlichen Stimmzettels ohne fremde Hilfe nicht zugemutet werden kann, dürfen Sie sich von einer Person, die Sie selbst auswählen können und gegenüber der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter bestätigen müssen, bei der Wahlhandlung helfen lassen.

Über die Zulässigkeit der Inanspruchnahme einer Begleitperson entscheidet im Zweifelsfall die besondere Wahlbehörde.

Falls Sie das Wahllokal am Wahltag doch aufsuchen können:
Bei Wegfall der Bettlägerigkeit vor dem Wahltag werden Sie ersucht, die Gemeinde rechtzeitig vor dem Wahltag zu verständigen, dass die besondere Wahlbehörde Sie in Ihrer Unterkunft nicht mehr aufsuchen muss.

